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r Kampf nachdrücklich fortgeſetzt werden Das Datum jener

J actet werden können gelangte jüngſt vor dem berliner Kam

Kaufmann Reiß aus Havelberg welch letzterer für den Handel

gewerblichen Niederlaſſung ſondern nur die Errichtung eines

J täten für Begründung einer gewerblichen Niederlaſſung für

gehabt

r Welt gehe

c

Halle Freitag

Feles 28 Nov Der Temps veröffentlicht eine Adreſſe
parce Delegirten der Syndikatskammer von Paris an den

halt Mac Mahon gerichtet haben Jn der Adreſſe
Paißt iſt es dieſer peinlichen Lage ein Ende zu machenhre 2teſiche Drohung mit dem Conflicte zwiſchen den
und hen Gewalten des Staates verſchwinden zu laſſen indem
gfentlicefrichtigen Wunſche welcher ihnen durch die letzten
Sie dem nd gethan worden iſt vollkommen Genüge leiſten Sie
Fahlen n Vorabend der Weltausſtellung von 1878 Frankreich
hnnen ſeinen Gäſten eine würdige Gaſtfreundſchaft anzu
ſtatten Sie können dies und wenn Sie ſich von Jhrem

ſten smus leiten laſſen werden wir die Hoffnung bewahren
patreh es auch wollen werden
h Adreſſe wurde von den Delegirten nach dem Elvſée

Tracht Dieſelben wurden von dem Seeretär der Präſi
haft empfangen welcher das Bedauern des Marſchall
d wenten ſie nicht empfangen zu können ausſprach
rm 28 Nov Die italieniſche Deputirtenkammer hat in
v Strafgeſetzbuch die Todesſtrafe nicht aufgenommen

Deutſches Reich
Her Köln Ztg telegraphirt man aus Berlin Nach

rhten aus Konſtantinopel beſtätigen daß nach den um Mitte
ees Monats gefaßten Beſchlüſſen die Türkei ſich jederzeit
m Frieden geneigt zeigen würde aber nur wenn ihre
Miegritat und Unabhängigkeit gewahrt blieben Sonſt ſolle

veſchlüſſe wird wegen des Einfluſſes welchen die Ereigniſſe
ſpäter ausüben dürften zu beachten ſein

Bei Berathung der Wegeordnung beſchloß die Abge
erdnetenhauscommiſſion daß für diejenigen Landſtraßen und
Landwege Leine der Fiskus in den Provinzen Sachſen
oſen und Preußen Regierungsbezirk Gumbinnen unterhalten
hat den Provinzen eine nach dem Durchſchnitt der letzten
ſo Jahre zu berechnende Rente zu gewähren iſt Den Pro
vinzen bleibt es überlaſſen die Summen auf die verpflichteten
Kerbande Kreiſe Gemeinden und Gutsbezirke zu vertheilen
Trotz des Widerſtrebens der Regierung hofft man daß die
Pegeordnung auch mit dieſer Beſtimmung noch in dieſer
Seſſion angenommen wird

Die Frage ob die ſogenannten Wan der lager unter
die Beſtimmungen des Geſetzes über den Handel im Umher
ziehen fallen oder als ſelbſtändige en gen er

mergericht zur Entſcheidung Der Thatbeſtand iſt folgender
Der Commis Löwenſtein hatte für ſeinen Prinzipal den

mit Manufacturwaaren an dieſem Orte die Gewerbeſteuer
zhlte Aufang Juni v auch in dem Orte Schollene das
Gewerbe eines ſolchen Handels angemeldet und gleich darauf
auch in einem für einige Tage gemietheten Locale einen Aus
verkauf begonnen nach deſſen Beendigung der Reſt der Waaren
von Reiß und Löwenſtein wieder nach Havelberg zurücktrans
portirt wurde Gleich darauf meldete Reiß übrigens auch
den Gewerbebetrieb in Schollene wieder ab Der erſte Richter
erachtete aus dieſen Umſtänden nicht die Begründung einer

ſogenannten Wanderlagers unter Wahrung der Formali

erwieſen Es wurde daher ein Gewerbebetrieb im Um
herziehen ohne Entrichtung der Steuer für ſolchen für feſt
geſtellt erachtet und es erfolgte die Verurtheilung des Löwen
ſtein und Reiß zu je 96 Mark Geldbuße Gegen dieſes Ur
theil appellirten Beide mit dem Einwande daß ein Gewerbe
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betrieb im Umherziehen nur in der Weiſe getrieben werde daß

Aus dem Leben berühmter Tonkünſtler
Ungewöhnliche Menſchen haben oft ungewöhnliche Schickſale

So iſt die Laufbahn mancher Künſtler ſo wechſelvoll
geweſen daß es ein nicht gewöhnliches Intereſſe darbietet ſich
mit ihren Erlebniſſen etwas eingehender vertraut zu machen

Denjenigen welche dies beabſichtigen iſt ein kleines Buch aus
dem e bekannten Verlage von O Spamer in Leipzig
zu empfehlen das ſich kleine MuſikantenGeſchichten betitelt
und zum Verfaſſer den als Redacteur der Sängerhalle als
Verfaſſer von Gute Kinder brave Menſchen u ſ w

J in weiteren Kreiſen mehrfach genannten leipziger Schriftſteller
Heinrich Pfeil hat Als ein Beiſpiel wie anziehend der fürdie Muſik und eihre Jünger begeiſterte Verfaſſer die kleinen
und großen Lieblinge darzuſtellen weiß wählen wir aus dem
ſübſchen Buche den Abſchnitt über den Tondichter des

ommernachtstraums
l Die Concertprobe vor dem Dichterfürſten in Weimar
e 3 Februar 1809 wurde Abraham Mendelsſohn einem
ohne des Philoſophen Mendelsſohn ein Sohn geboren der
t Taufe den Vornamen Felix einpfing Jm Jahre 1812

a elte die Familie nach Berlin über wo der Knabe bis zu
inem neunten Lebensjahre die Elementarſchule beſuchte
d drend er in dem Philologen Heyſe einen trefflichen Haus

d erhielt übernahmen die m Durchbildung
a Berger und Karl Friedrich Zelter der Erſtere für

Wwierſpiel der Andere für Compoſition außerdem waren
wen irtuoſen wie Drouet Boucher und ſpäter Moſcheles
Bete nfluß auf die muſikaliſche Ausbildung des Knaben
Sreits im September 1820 alſo noch nicht 12 Jahre alt
m componirte Felix binnen wenigen Wochen ſeine erſte Oper
dahr ſker ein Dr Kaſpar den Text bearbeitete kaum ein
de ſpäter hatte er zwei Opern geſchrieben eine dritte halb
fün et außerdem agen ſchon componirt vor ein vier und
n immiger Pſalm mit einer großen Dop ne für die

emie ſechs Symphonien ein Quartett für Clavier und
rege Ainſtrumente eine Cantate ſechs Clavierfugen und zahl

4 Uebungsſtücke Sonaten und Lieder

e war über die außerordentlichen wer ſeines
Gorthe ſo ſehr erfreut daß er im Herbſt des Jahres 1821
den 8 ſeinen und ſeines zwölfjährigen Zöglings Beſuch mit
Shül orten ankündigte Meiner Doris und meinem beſten

er will ich gern Dein Angeſicht zeigen ehe ich von
Ueber dieſen Beſuch und die erſte bedeutungsvolle p

i robe welche der Muſikſchüler vor dem Dichtert ine che in Weimar ablegte berichtete ein Zeitgenoſſe

et worden die Lichter auf das PultDerwell W war geö Er fragte gelter
ix Mendelsſohn ſollte ſpielen

n
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der Handelsmann die zu verkauſenden Waaren bei ſich führt
und von Haus zu Haus von Ort zu Ort zieht um dieſelben
anzubieten Dies ſei hier nicht geſchehen Der Gerichtshof
ſchloß ſich indeſſen nach langer Berathung ganz den Ausfüh
rungen des erſten Richters an die ſonach für die beregte Frage
nunmehr maßgebend ſein dürften

Frankreich
Jn Paris war am Dienstag das Gerücht von der Ab

dankung des Marſchalls Mak Mahon verbreitet Daſſelbe
wird auch in mehreren Abendblättern erwähnt iſt aber vor
läufig ohne alle Begründung Wie verlautet hat die Linke
des Senats für den Fall daß die Regierung eine neue Auf
löſung verlangt beſchloſſen den Sitzungsſaal zu verlaſſen und
die Beſchlüſſe der Mehrheit abzuwarten

Der Plan Mac Mahons oder beſſer derjenigen Perſonen
welche ſeine Schritte lenken iſt zunächſt auf Erlangung eines
möglichſt vollſtändigen Vertrauensvotums des Senats und der
conſervativen Mitglieder der Kammer gerichtet Dann ſoll die
Kammer vertagt und in der Zwiſchenzeit verſucht werden die
noch ſchwankenden Elemente des Senats die ſogenannte Gruppe
der Conſtitutionellen ganz auf die Seite der Regierung zu
bringen um dann durch eine mit großer Majorität im Senate
beſchloſſenen zweiten Auflöſung der Kammer den dritten Theil
des Kampfes gegen die republikaniſchen Parteien zu beginnen

Die Geſchäftswelt fängt an die Ausſtellung für bedroht
zu halten und wenn der gegenwärtige Zuſtand noch lange
dauert gilt ſie für ruinirt Es iſt deßhalb in Abgeordneten
kreiſen jetzt ernſtlich die Rede davon die Verſchiebung der
Ausſtellung auf 1879 zu beantragen

Man verſichert ſchreibt die Eſtafette daß mehrere Tauſend
pariſer Arbeiter in den letzten Monaten theils nach England
theils nach Deutſchland ausgewandert ſind Sie gehörten der
Leder Maroquin Reiſe und Brieftaſchen Jnduſtrie an und
viele von ihnen waren deutſcher Herkunft und hatten ſich in

aris ausgebildet Auch eine gewiſſe Anzahl von Blumen und
chmuckfedernFabrikanten hat ihre Werkſtätten geſchloſſen

Don Carlos iſt wieder in Paris eingetroffen und hat
dort ſeine frühere Wohnung bezogen Das Geſchäft ſcheint
alſo in Bukareſt nicht mehr rentabel genug geweſen zu ſein

Halle den 29 November
Die heutige n eines Stadtverordneten der 1 Ab

theilung ergab folgendes Reſultat abgegeben wurden 128 Stim
men die abſolute Majorität beträgt mithin 65 Stimmen davon er
t Herr Bankier Steckner sen 58 Herr Kaufmann

änert 69 Herr Spiritusfabrik Ernſt 1 St Herr Hänert iſt
demnach zum Stadtverordneten gewählt

Wenn man die Obere Leipzigerſtraße hinauf zum Bahnhof
geht ſo erblickt man auf der linken Seite im Hauſe Nr 33 zwei
elegant ausgeſtattete Läden den des Uhrmachers Kiehl und den
des Goldarbeiters Körner Zwiſchen den beiden Läden fällt den
Paſſanten Abends eine nach neueſtem Syſtem und Geſchmack ein
erichtete Uhr in die Augen Bei dem ſtarken Verkehr beſonders

für die zum Bahnhof gehenden und daher kommenden Reiſenden
iſt dieſe Einrichtung um ſo nützlicher und angenehmer als ſich in
der ganzen Gegend eine andere Abends erleuchtete Uhr nicht
befindet Es iſt jedenfalls anzuerkennen wenn auf dieſe Weiſe
einem fühlbaren Bedürfniſſe abgeholfen iſt Gleichzeitig bewirkt
natürlich die Uhr daß kein Vorübergehender die beiden von den
Beſitzern ſtets in feinerem Geſchmack decorirten Schaufenſter
unbeachtet läßt Und der Anblick iſt ſo einladend daß er wohl
manchen Käufer anzuziehen vermag ein Vortheil welcher den
ſtrebſamen Geſchäftsinhabern von Herzen zu gönnen iſt

Schwurgerichts Verhandlungen vom 28 Nov 1877
Vorſitzender und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer Kreis

gerichtsräthe Dr Thümmel Holtze Heßler und Kreisrichter
Dr Scholz Staatsanwalt Voßwinkel Als Geſchworene
waren ausgelooſt Gödecke Häder Naundorf Scharf

gegen den er durchaus kindliche Hingebung und Vertrauen
zeigte Was ſoll ich ſpielen

Nun was Du kannſt was Dir nicht zu ſchwer iſt ant
wortete dieſer

Es wurde endlich feſtgeſetzt daß er frei phantaſiren ſolle
und er bat Zelter um ein Thema

Dieſer ſetzte ſich an den Flügel und trug mit ſeinen ſteifen
Händen er hatte mehrere gelähmte Finger ein ſehr einfaches
Lied in dur in Triolenbewegung vor Es mochte vielleicht
ſechzehn Takte haben Felix ſpielte es einmal ganz und
brachte dann indem er die Triolenfigur in beiden Händen
einige Male übte gewiſſermaßen ſeine Finger in das Geleiſe
der Hauptfigur damit ſie ſich ganz unwillkürlich darin bewegen
möchten Jetzt begann er aber ſogleich im wildeſten Allegro
Aus der ſanften Melodie wurde eine aufbrauſende Figur die
er bald im Baß bald in der Oberſtimme nahm und mit
ſchönen Gegenſätzen durchführte genug er gab eine im
feurigſten Fluß fortſtrömende Phantaſie Alles gerieth in das
höchſte Erſtaunen die kleine Knabenhand arbeitete in den
Tonmaſſen beherrſchte die ſchwierigſten Combinationen die
Paſſagen rollten perlten flogen mit ätheriſchem Hauch ein
Strom von Harmonien ergoß ſich überraſchende contrapunktiſche
Sätze entwickelten ſich dazwiſchen nur die Melodie blieb wenig

r und durfte wenig mitſprechen in dieſem ſtürmiſchen
eer der TöneNſit einem m ſchon damals eigenen richtigen Tact dehnte

der junge Künſtler ſein Spiel nicht zu lange aus Deſto
größer war der Eindruck geweſen ein überraſchtes gefeſſeltes
Schweigen herrſchte als er die Hände nach einem energiſch
aufſchnellenden Schlußaccord von der Claviatur nahm um ſie
nunmehr ruhen zu laſſen

Zelter war der Erſte der die Stille unterbrach indem er
laut ſagte Na Du haſt wohl von Kobolden und Drachen
geträumt Das ging ja über Stock und Block Goethe war
von der wärmſten Freude erfüllt Er herzte den kleinen
Künſtler indem er ihm den Kopf zwiſchen die Hände nahm
ihn freundlich ſtreichelte und ſcherzend ſprach

Aber damit kommſt Du nicht durch Du mußt uns noch
mehr hören laſſen bevor wir Dich ganz anerkennen

Aber was ſoll ich noch ſpielen fragte Felix
Goethe war ein großer Freund der Bach ſchen Fugen es

wurde alſo an Felix die Aufforderung geſtellt auch eine Fu e
des hohen Altmeiſters vorzutragen Der Knabe ſpielte dieſelbe
völlig unvorbereitet mit vollendeter Sicherheit
Freude wuchs bei dem erſtaunenswerthen m des Knaben
Weiterhin forderte er ihn auf eine Menuet zu ſpielen

Soll ich die ſchönſte die es in der ganzen Welt giebt
wählen fragte er mit hell leuchtenden Augen

Nun und welche wäre das
Felix ſpielte die Menuet aus Don Juan Goethe blieb

44 n x T F 7 1en J NIITI S e A re

henene

30 Nobtember 1877

Sauer Enke r i Kuntze Wendenburg Ehrenberg Kronbie el und Pfaffe
Die Handarbeiter Eduard Wilhelm Chriſtian Rothe ver

theidigt durch Appell Ger Referendar Herzfeld I un sran
May vertheidigt durch Appell Ger Referendar Bröſe
Halle waren und zwar Rothe wegen fünffachen May wegen
dreifachen ſchweren Diebſtahls im Rückfalle angeklagt cht
lange erſt aus dem Gefängniſſe entlaſſen führten Beide gemein
ſam mehrere Einbrüche und Freg aus ſo am 12 Sept
ſtahlen ſie in einem Hauſe der kl Ulrichsſtraße hier in derſelben
Nacht in einer Obſtverkaufsbude in Giebichenſtein in der Nacht
des 15 Sept in einer hieſigen Reſtauration und in einer Bau
bude auf einem hieſigen Neubau Jhre Beute beſtand in Klei
r Geräthſchaften Obſt Victualien Cigarren u dgl m

von nicht bedeutendem Werth Rothe allein hat dann drei
Abende ſpäter ſich in ein rings verſchloſſenes Gehöft hier um
zu ſtehlen eingeſchlichen und in der Nacht darauf 2 Pferdedecken
1 Peitſche und 1 Rock mit ſich fortgenommen Ueberall geändig
wurde Rothe mit 5 Jahren Zuchthaus May mit 3 Jahren

uchthaus und entſprechendem Ehrverluſt verurtheilt die
tellung Beider unter Polizeiaufſicht für zuläſſig erklärt

Der Ziegeldecker Heinrich Hermann Ludwig Damm aus
Gerbſtedt ſtieg am Abend des 3 October d Js nach Ent
fernung von t vom niedrigen ſonſt hWohnhauſe ſeines bisherigen Hauswirths Teichmann durch die
Latten ſich auf den Hausboden ein und entwendete
aus einer offenen Kammer ein Paar Stiefel von wenig Werth
Unter Annahme der ihm von den Geſchwornen zugebilligten
mildernden Umſtände wurde er zu 2 Jahren Gefängniß und
2jährigem Verluſt der Ehrenrechte verurtheilt
,3 Der Bahnwärter Friedrich Wilhelm Werner wurde in

dieſem Frühjahr von Loebejün nach Gnadau verſetzt und liqui
dirte ſeiner z g die gehabten Umzugskoſten Unterdieſen befand ſich auch ein Poſten von 5 Thlr für das II Quar
tal 1877 wegen nicht möglich geweſener rechtzeitiger
noch in Loebejün gezahlter Miethe Es
worden daß Werner nicht 5 Thlr ſondern zur Wiederinſtand
ſetzung ſeiner innegehabten Wohnung nur 2 Thlr und keine
fernere Miethe hat zahlen ſollen daß er auch dieſe 2 Thlr nicht
gezahlt gleichwohl aber eine Quittung über 5 Thlr gezahlte
Miethe mit dem Namen ſeiner Wirthin unterſchrieben und der
Bahn Verwaltung eingereicht habe Werner wurde durch die
Beweis Aufnahme überführt und von den Geſchwornen unter
Annahme mildernder Umſtände ſchuldig erklärt Der Gerichts
beſt an auf drei Monate Gefängniß und ein Jahr Ehr

erluſt

H Der Dienſtknecht Guſtav Hage do rn aus Wiendorf diente
im November v J beim Gutsbeſitzer Reuter in Kütten Ohne
von dieſem beauftragt zu ſein holte er auf einen Zettel mit ge
fälſchter Unterſchrift auf Reuter s Namen von einem mit Mützen
andelnden Kaufmann in Brachſtedt eine 2,25 M koſtende Mütze
r iſt überall geſtändig und nur mit Rückſicht darauf daß er

ſchon wegen Betrugs und Legitimationsfälſchung beſtraft iſt
wurde er zu 3 Monat Gefängniß und 1 Jahr Verluſt der Ehren
rechte verurtheilt

Kündigung
iſt ſpäter ermittelt

h

Provinzial Nachrichten
Jn Weſterhauſen bei Quedlinburg graſſiren die Maſern

und ſind über 100 Kinder bereits daran erkrankt

f Gera 28 Nov Das gegenwärtig viel genannte Telephon
wird in den nächſten Tagen hier aufgeſtellt und in Arbeit geſetzt
werden Ein hieſiger Jnduſtriekler hat mit der Firma Siemens
und Halske in Berlin dahin contrahirt daß ihm der Vertrieb
des Fernſprechers für das Fürſtenthum übertragen iſt Derſelbe
wird nun eine Leitung nach einem in der Nähe der Stadt ge
legenen Reſtaurant legen und da wird Jedermann Gelegenheit
haben ſich über das rege Inſtrument zu unterrichten
Eine nette Schw dere ichte führte in dieſen Tagen ein
aus der Umgegend von hier t junges Mädchen aus
Dieſelbe war in einem Geſchäfte in Berlin in Condition gab
aber ſowohl dem Principal als auch deſſen Angehörigen gegen
über wiederholt zu verſtehen ſie habe eigentlich nicht nöthig in
Condition zu gehen da ihr Papa Rittergutsbeſitzer ſei und nur
um den ihr widerlichen Anträgen des Braumeiſters ihres Papas

fortdauernd lauſchend am Jnſtrumente ſtehen die Freude
glänzte in ſeinen Zügen Er wünſchte nach der Menuet auch
die Ouverture der Oper doch dieſe ſchlug der kleine Spieler
rund ab mit der Bemerkung ſie laſſe ſich nicht ſpielen
wie ſie geſchrieben ſtehe und ändern dürfe man nichts daran
Dagegen erbot er ſich die Ouverture zu Figaro zuzugebenEr begann ſie mit überraſchender Leichtigkeit der wut

Sicherheit Rundung und Klarheit in den Paſſagen abei
führte er die Orcheſtereffecte ſo vortrefflich aus machte ſo viel
feine Züge in der Jnſtrumentation bemerkbar durch mitgeſpielte
oder deutlich hervorgehobene Stimmen daß die Wirkung eine
hinreißende war

Goethe wurde immer heiterer immer freundlicher ja er
T Scherz und Neckerei mit dem geiſt und lebensvollen
naben

Bis jetzt ſprach er haſt Du mir nur Stücke geſpielt
die Du kannteſt jetzt wollen wir einmal ſehen ob Du auch
Etwas ſpielen kannſt was Du noch nicht kennſt Jch werde
Dich auf die Probe ſtellen Er ging hinaus und kam nach
einigen Minuten zurück mit mehreren Blättern geſchriebener
Noten in der Hand

Da habe ich Einiges aus meiner Manuſeriptſammlung
eholt Nun wollen wir Dich prüfen Wirſt Du das hier
pielen können

Goethe legte ein Blatt mit klar aber klein geſchriebenen
Noten auf das Pult Es war Mozart s Handſchrift Felix
erglühte freudig bei dem Namen Er ſpielte mit voller Sicher
eit das nicht leicht zu leſende Manuſcript vom Blatt Der
ortrag war ſo als wiſſe es der Spieler ſeit Jahren aus

wenvig ſo ſicher ſo klar ſo abgewogen
Das iſt noch nichts rief Goethe das können au

Anvbere leſen Jetzt will ich Dir aber Einiges geben wobei
Du ſtecken bleiben wirſt Nun nimm Dich in Acht

Mit dieſem ſcherzenden Tone langte er ein anderes Blatt
hervor und legte es aufs Pult Das ſah in der That ſehr
ſeltſam aus Man wußte nicht ob es Noten waren oder nur
ein liniirtes mit Tinte beſpritztes an unzähligen Stellen ver
wiſchtes Blatt Felix lachte verwundert auf

r iſt das geſchrieben Wie ſoll man das leſen rief
er aus

Doch plötzlich wurde er ernſthaft denn indem Goethe die
Frage ausſprach Nun rathe einmal wer das geſchrieben
rief Zelter ſchon der ten war und dem amInſtrument ſener Knaben über die Achſel ſchaute

Das et a Beethoven rn as kann man auf
eine Meile ſehen Der ſ t immer wie mit einem Beſen
ſtiel und mit dem Aermel die friſchen Noten gewiſcht

Bei dem Namen Beethoven war Felix ernſt
ja mehr als ernſthaft in heiliges Staunen a ſich in
ſeinen Zügen er blickte unverwandt auf das Manuſecript
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dus dem Wege zu gehen ſei ſie von Hauſe fortgegangen DerBruder des Krineipals verliebte ſich in das Mädchen und vor

einigen Tagen fuhr das junge Paar in Begleitung des Principalserher um ſich den Eltern als Brautpaar vorzuſtellen Beim
orbeifahren an dem Dorfe Tinz zeigte die Braut dem Bräuti

gam das fürſtl Schloß die fürſtl und die große Actienbrauerei
mit dem Bemerken das ſeien die Beſitzungen ihres Vaters
Nachdem man ſg in einem Hotel in der Stadt reſtaurirt und
der ar zu den Eltern in das benachbarte Tinz nun angetreten
werden ſollte war die Dorſſchöne verſchwunden und iſt bis
bezre noch nicht wieder geſehen worden Am 29 d M wird
ier eine Conferenz reußiſcher und Rechtsan

wälte unter dem Vorſitz des Geh Staatsraths Dr Vollert ſtatt
nden welche über die Errichtung den e und den Sprengel
es Landgerichts über die Bildung einer Handels und einer

Strafkammer über die Bildung der Amtsgerichte ſowie über die
Bildung eines Schwurgerichtsbezirkes mit einem oder mehreren
benachbarten Landgerichten Berathung pflegen ſoll Am 23
Nachmittag 3 Uhr iſt die Weihnachtsausſtellung des Gewerbe
vereins im Beiſein Sr Durchlaucht des Fürſten eröffnet worden
Der Vorſitzende der Ausſtellungscommiſſion Herr Fabrikant
R Schneider der um das Zuſtandekommen und das Arrangement
des Ganzen ſich ſehr verdient gemacht hat ſo wie Herr Ober
bürgermeiſter Reg Rath Fiſcher hielten Anſpra chen

Zwei Markthelfer des Speditionsgeſchäfts W Röder jun
in Leipzig von denen der eine 33 der andere 31 Jahre in dem
elben Geſchäfte thätig iſt haben vom ſächſ Miniſterium des
nnern die große ſilberne Medaille für Treue in der Arbeit

nebſt Diplom erhalten

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der König von Baiern hat die Profeſſoren an der berliner

Univerſität Dr Guſtav Kirchhoff und Dr Guſtav Drovſen
zu i rn des Maximiliansordens für Wiſſenſchaft und Kunſt
ernannt

J ſtudentiſchen Kreiſen Straßburgs geht man nach dem
D Mont Bl mit dem Plane um vor das neu zu errichtende

neue Univerſitätsgebäude ein Standbild des jungen Goethe zu
ſetzen Die Mittel ſollen von der ganzen deutſchen Studenten
ſchaft aufgebracht werden

Die Geſammt Einnahme der Meininger bei ihrem ſoeben
beendigten Geſammt Gaſtſpiel in Breslau in 39 Vorſtellungen
hat die enorme Höhe von 126,158 Mark und 85 Pfg ergeben
Das macht eine Durchſchnitts Einnahme für einen Abend von
3235 Mk alſo beinahe 1100 Thlr Dies iſt der größte pecuniäre
Erfolg den die Meininger ſo lange ſie Gaſtvorſtellungen geben
erzielt haben

Muſikaliſche Studienköpfe von La Mara Verlag
von Schmidt Günther Leipzig 3 Aufl Zum Verſtändniß
der Werke eines Componiſten iſt es nöthig auch deſſen äußere
Schickſale kennen zu lernen Das vorgenannte Werk liefert in
30 Lieferungen à 30 Pf die Biographien der berühmteſten Ton
dichter der Neuzeit von Weber bis Tauſig Was dieſelben be
ſonders empfiehlt iſt der Umſtand daß ſie frei von novelliſtiſchen
Ausſchmückungen und Entſtellungen ſich nur an die Thatſachen
halten und dennoch äußerſt intereſſant geſchrieben ſind Wir
empfehlen die Anſchaffung aus beſter Ueberzeugung

Trowitzſch s Volks Kalender f 1878 51 Jahrgang
Preis 1 M Trowitzſch s VolksKalender gehört zu den Veteranen
in der Kalender Litteratur und hat ſich in den langen Jahren
ſeines Erſcheinens viele Freunde erworben welche er durch ſeinen
Wende Jnhalt und künſtleriſchen Schmuck auch dieſes Jahr
auf s Neue befriedigen wird

Vermiſchtes
Holländiſche Nordpolfahrer Man ſchreibt aus Amſter

dam 20 November Bereits vor einiger Zeit haben ſich in
den verſchiedenen Städten unſeres Landes Komites gebildet
welche Beiträge ſammeln zur Ausrüſtung einer holländiſchen Ex
al nach dem Eismeere Man beabſichtigt ein kleines
tarkes Segelſchiſſ bauen zu laſſen welches zunächſt nach Spitz
ergen ſegeln von da nach Nowaja Semla und wenn möglich

bis zur Mündung des Jeniſei vordringen ſoll aabgeſegen von
der Erforſchung des neuen Handelsweges nach den ſibiriſchen
Flüſſen und den Beobachtungen und Studien die mit jederFahrt in das Polarmeer verbunden ſind beabſichtigt man See
Jeute auszubilden denen event ſpäter die Errichtung wiſſenſchaft
licher Stationen anvertraut werden kann Das Unternehmen
wird von den Prinzen Hendrik und Alexander der Niederlande
patroniſirt und fand am 17 d M im Haag eine Sitzung des
Hauptkomites ſtatt welcher der berühmte NordpolReiſende Sir
Allen Young beiwohnte Nach längerer einleitender Debatte
theilte der Kaſſirer mit daß durch die bisherigen Sammlungen
ein Betrag von 32,000 Fl geſichert ſei daß aber um die Expe

und leuchtende Ueberraſchung überflog ſeine Züge
Alles währte aber nur Secunden denn Goethe wollte die
Prüfung ſcharf ſtellen und dem Spieler keine Zeit zur Vor
bereitung laſſen

Siehſt Du rief er ſagt ich Dir s nicht Du würdeſt
ſtecken bleiben Jetzt verſuche und zeige was Du kannſt

Felix begann ſofort zu ſpielen Es war ein einfaches Lied
aber um aus ausgeſtrichenen halb verwiſchten Noten die
giltigen herauszufinden bedurfte es einer ſeltenen Schnelligkeit
und Sicherheit des Ueberblickes Beim erſten Durchſpielen
hatte denn auch Felix oft lachend mit dem Finger die richtige
Note zu zeigen die an ganz anderer Stelle geſucht werden
mußte und mancher Fehlgriff ward mit einem raſchen Nein
ſo verbeſſert Dann er Jetzt will ich es Jhnen vor
ſpielen und das zweite

Das iſt Beethoven rief er einmal als er auf einen
melodiſchen Zug ſtieß der ihm die Eigenart des Künſtlers
auszuprägen ſchien das iſt ganz Beethoven daran hätte ich
ihn erkannt

Mit dieſem Probeſtück ließ es Goethe genug ſein

Die Ausgrabungen zu Olympia
Es liegt nachdem am 1 October die Ausgrabungen zum dritten

Mal wieder aufgenommen wurden heute der erſte ausführliche
Bericht des Dr Treu vor welcher aus Druve vom 15 Nov
datirt iſt Als zunächſtliegend faßte man als Ziel ins Auge die
Vervollſtändigung der Giebelgruppen des Zeustempels Die
Weſtgiebelgruppe wurde dann auch bislang un ſechs neue
Fundſtücke vervollſtändigt während die Durchſuchung der
wirren Mauerzüge vor der Oſtfront ein weniger günſtiges Re
alte ab ndeß wurden auch mehrere glückliche Einzelfunde
emachts Der erſte größere Fund wurde am 20 October gemacht Es

war dies der mittlere Theil einer der beiden Koloſſalgruppen
frauenrauben der Kentauren die der Mittelfigur des Gie
bels zunächſt ſtanden Das Motiv des Ganzen wird durch dieſen
Fund hinreichend deutlich der Kentaur hat das Lapithenweib
mit dem linken Arm gepackt und hält ſie mit den beiden Vorder
beinen umklammert ſie greift dem Entführer kräftig in den dich
ten Bart drängt ſein weinſeliges Geſicht zurück und ſucht ſeiner
Umklammerung mit einer energiſchen Wendung zu entfliehen
Ganz in derſelben Gegend wurde 3 Tage ſpäter am 23 October
der coloſſale Torſo der Mittel und Hauptfigur des Weſt
iebels gefunden den man als den wichtigſten der letztenWochen bezeichnen kann weil wir nunmehr die größte und

dition gut ausrüſten zu können noch weitere 10,000 Fl noth
wendig ſeien it dem Baue des Schiffes könne indeſſen bereits
begonnen werden

Ein unterbrochenes Hochzeitsfeſt Letzten Sonntag feierte
die Tochter der Beſitzerin Steinbacher in KleinWarningken
Oſtpreußen ihre Hochzeit Viele Gäſte waren geladen und er

ſchienen Da etwa 7 Uhr Abends als die Gäſte in beſter
Fröhlichkeit zuſammen waren erſcholl der Ruf Feuer und über
Hals und Kopf drängte Alles nach dem Hofe Es brannte eine
Scheune und in einem Nu ſtand der ganze Hof von ſechs Ge
bäuden in Flammen Sämmtliche Gebäude brannten nieder nur
vom Wohnhanſe blieben die Ringmauern ſtehen Auch einige
von den Hochzeitsgäſten erlitten nicht unbedeutenden Schaden
indem ihnen die Geſchirre ihrer Geſpanne verbrannten Alles
Vieh bis auf einige Schweine die in den Flammen blieben
wurde gerettet aber alles Mobiliar verbrannte Man vermuthet
mit Recht Brandſtiftung Damit dem großen Leid eine heitere
Seite nicht fehlte ſo ſei noch mitgetheilt daß während Wirthe
und Gäſte und zahlreiche Ortseinwohner um das Feuer ſich
müheten eine hungrige Schaar über die aufgetragenen Speiſen
und Getränke herfiel und dieſe im Umſehen vertilgte Davon
blieb dem Fener nichts zum Raube

Schrecklicher Unglücksfall Wie die Oberſchl Volksztg
meldet gerieth am 22 d M in der zwiſchen Falkenberg und
Tillowitz an der Straße nach Friedland belegenen Rappſilber
ſchen Fabrik Thereſienhütte die Frau eines Arbeiters bei dem
Aufraffen von Sägeſpänen zwiſchen die ſogenannte Kreuzſäge
ſodaß der Kopf der Verunglückten buchſtäblich der Länge nach
4 v Theile zerſägt wurde Die Frau hinterläßt zwei kleine

inder
Neue Dachart Der Director der CementbauActienge

ſellſchaft in Berlin Rieſe welcher zuerſt die Mauern
hochſtöckiger Gebäude gänzlich aus Cementbeton herſtellte und
ſchon ſeit Jahr und Tag ſämmtliche Zimmerdecken Treppen c
aus gleichem Material baut iſt jetzt einen Schritt weiter gegan
gen und hat aus derſelben Maſſe ein Dach conſtruirt das wie
es heißt nach den bisherigen Proben allen anderen den Ran
ablaufen dürfte Dies Dach ohne Mauerſtein und ohne Holz ſoll
niemals einer Reparatur bedürfen und ſoll feuerſicherer undurch
läſſiger und feſter als alle anderen Dacharten ſein

Keine Rheinvergiftung Wie die Rhein und MoſelZtg
ſchreibt iſt die in dem geſtrandeten Schiffe Schelde und Rhein
befindliche Ladung von Arſenik faſt vollſtändig geborgen AlleFäſſer welche das Gift enthielten fanden ſich im Ganzen un

verletzt alle Vorkehrungen ſind getroffen daß der Jnhalt auch
bei unvorherzuſehenden Zufälligkeiten nicht in das Rheinwaſſer
abſtrömen kann

Ein Seehund im Rhein Aus Biebrich ſchreibt man dem
Rh Der Seehund iſt durchgegangen ſchrie der Be

ſitzer der jetzt hier weilenden Menagerie und es war ſo Das
zahme Thier nahm den nächſten Weg zum Rhein und ſchwamm
alsbald luſtig ſtromabwärts Kurze Zeit nachher tauchte der
Seehund dem Europäiſchen Hof gegenüber wieder auf es iſt
on bis jetzt den Verfolgern nicht gelungen denſelben einzu
angen

Leichname als Waare Mit was doch nicht alles gehan
delt wird Ein Preiscourant einer hamburger Firma bietet
friſche und präparirte menſchliche Leichname für den Handel an

natürlich im Dienſte der Wiſſenſchaft Woher mag wohl
die Firma ihre Waaren beziehen

Todesurtheil Von dem Schwurgericht in Deutſch Krone
wurde ein Todesurtheil gefällt Daſſelbe traf den Privatförſter
Krüger aus Radolin welcher des Giftmordes angeklagt war und
durch die Geſchworenen ſchuldig erklärt wurde

ParteiJnventar Die ſocialdemokratiſche Ohio Volksztg
veröffentlichte jüngſt einen Bericht über eine Parteiverſammlung
in dem u A wörtlich folgende Stellen vorkommen Der Secretär
bezeichnete als Eigenthum dieſer Partei ſechs kleine Trommeln
eine Pauke eine Glocke einen Tiſch und zwei gute Plattformen

Vor der Vertagung wurde noch beſchloſſen dem
TrommelCorps welches bei der letzten Wahl für die Partei
thätig war zu erlauben unter den Auſpicien der Partei im
Januar einen Ball abzuhalten deſſen Ertrag für Anſchaffung
von Uniformen beſtimmt iſt

Jm KladderadatſchKalender finden wir einen Polizei
bericht der die folgende Facta meldet Am 13 d M wurdeein lahmes Mütterchen gefänglich eingebracht welches an ihrem
Krückſtock neben dem Zuge der Nordbahn einherhumpelte und die
Reiſenden zwiſchen Berlin und Oranienburg oft ſtundenlang durch
Betteln beläſtigte Am 19 d fuhr ein junger Mann von Neu Bran

Dies ſchönſte Geſtalt des Giebels vollſtändig bis auf den rechten Ar

dal fehlte auch nicht eine Note h

denburg nach Berlin um dort als Freiwilliger ſein Jahr abzudienen Als er ankam war ſeine Dienſtzeit bereits n
Jm jüdiſchen Kalender iſt folgender Scherz unter dem Titel

Jn der Schlacht Jacob warum zittern Sie ſo Warum
ich zittere Jch zittere vor dem Blutbade was ich gleich werde
anrichten

un r

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Berlin 28 Nov Rüböl loco m Faß 73,7 M

72,2 p dieſen Monat 72,3 72 72,3 bez Nov ne Jiß
AprilMai 71,5 71,3 bez Spiritus loco m Faß p die es i
51,7 51,4 bez Nov Dec u Dec Jan 1878 51,6 n Mon
Jan Feb 51,8 51 7 bez April Mai 54 53,7 bez v bez
54,1 53,8 bez Juni Juli 55 54,8 bez Juli A aiJnnmer dam 27 on Der ſehr ging hmſterdam 27 Nop Der ſehr günſtige AbMaatſchappy CaffeeAuction bildet den Glatzpuntt da N
handel der letzten acht Tage Das Geſchäft in anderen Waare

war von untergeordneter Bedeutung doch konnten die g
Partien Tabak Häute Jndigo in Rotterdam Gengebotene
Wolle meiſtentheils Nehmer finden Die angeboten e
wagre findet ſtets gute Aufnahme hier ſind 3137 Vallen à dat
in Rotterdam 1363 Ballen Santos 1031 Ballen Java 400
do Preanger zu feſten Preiſen gekauft Vor Febr 1878 alen
die N H M keinen CEaffee in Verſteigerung Zuger fing
mehr oder weniger luſtlos durch niedrigeres Angebot von ha
zucker Ueber maßgebende Abſchlüſſe in Java konnte man e
noch nicht einigen gute neue Wagre ſofort lieferbar iſt d
nicht unter Octobercours käuflich Raffinirter gedrückt Er o
Nr 1 im Tauſch gegen Rübenzucker zu F 321 à Janabgegeben directe Lieferung wenig angeboten Geſtern der
Markt flauer Reis Roher ſtill eine eingetroffene de
Rangoon iſt für Schäler beſtimmt Geſchälter findet nur n
brochener ordinärer Qualität für das Jnland zu guten P ge
Nehmer h Sorten faſt ohne Begehr ab und zu ca
niedriger käuflich Baumwolle behauptet neuerdings eine was
Stimmung doch blieb der Umſatz beſchränkt Die Preiſe ber
Amerikaniſcher ſowohl in loco als auf Lieferung ſind et
höher ſo daß die jetzigen Notirungen wie folgt lauten was
middling Amerikaniſche 36 à 36 e Nov Jan Abladung i
unter loco Middling 352 es loco middling Orleans 36 gilt
Loco fair Oomra 30 à 31 es loco fair Bengal 26 e T

Getreide Markt leidet noch immer unter einer luſtloſen St
mung Roggen auf Lieferung weniger feſt März F 188

188 Mai F 191 r z316 315 Saat und Samen Rappſaat blieb in vori
ohne nennenswerthen Umſatz für April bot man F 452 und ver
langte F 453 Oct zu F 423 käuflich zu F 420 zu verwerthen
am Freitage wurde April zu 451 contrahirt Oct nomingl

422 notirt Geſtern war der Markt faſt unverändert Aprit
zu letztem Cours F 451 verhandelt Oct etwas niedriger zu

423 abgegeben In Leinſaat keine Veränderung 166 P
Archangel mit 3421 p Laſt bezahlt Die Stimmung bleibt
feſt eſtern ohne Handel Kümmel und Canarienſamen weniger
eſt Senfſamen unverändert Alles ohne nennenswerthen Handel
Sardellen unverändert ſtill zu vorigen Courſen käuflich
Petroleum Bei den langſam ſteigenden amerikaniſchen Noti
rungen konnte die angemeldete Nov Lfrg mit Leichtigkeit realiſirt
werden Notirung am Entrepot bei Partie direct 158 Pov

I5/2 Nov Dec u Jan F 158/4 Febr F 16 Häute und
Felle Jn Einſchreibung angebotene 6736 oſtindiſche Büffel
Häute fanden coulant Käufer Jm Laufe des nächſten Monats
werden einige Partien Rinder und Büffel Häute mit deren
d man noch beſchäftigt iſt an den Markt kommen Jn
ländiſche Artikel noch ohne Handel da die Eigner hohe Forde
rungen ſtellen und das Ausland weni ad enig ſt zeigt Hörner2156 Macaſſar Büffel bedangen in Einſchrei ung gute Preiſe
Gewürze Nach Muscatnüſſen und Blüthe bleibt einiger Begehr
und die Stimmung feſt Eingetroffen 308 Colli Muscatnüſſe
368 Colli Muscatblüthe 80 Ballen Amboina Nelken Am 29 ds
werden 140 Kiſten candirter Jngber verſteigert Pfeffer ſtill
Zinn während voriger Woche wenig verhandelt Banka bei Kleinig
keiten zu F 41 umgeſetzt für Billiton war bei Kleinigkeiten
F 40 zu bedingen F 40 l wurde verlangt

Nachrichten des Standesamts Halle vom 28 November

Aufgeboten Der Handelsmann B Wackermann und F verw
Sturm Karlsſtr 142

Eheſchließungen Der Jngenieur G Möller und H Bagder
m und LeitergGeboren Dem Privatdocent Dr B Solger ein S am Kirch
thor 89 Dem Handarb E Morche ein S gr Klausſtr 15
Dem Eiſendreher R Nagel eine T Ackerſtr Dem Cigarren
macher G Richter ein S III Vereinsſtr Dem Reſtaura
teur H Stein eine T gr Brauhausg 31

Kein anderes Volk beſitzt einen Kalender von der Güte und
Reichhaltigkeit des Daheimkalenders der für den Preis von
11 Mark fertig und feſt gebunden einen reichhaltigen Kalender
ein vollſtändiges ſtatiſtiſches Jahrbuch über alle Verhältniſſe des
deutſchen Reiches und ein werthvolles Unterhaltungsbuch alles
in allem 21 Bogen mit über 150 Holzſchnitten und einer Eiſen
bahnkarte liefert

und die Unterbeine vor uns ſtehen ſehen Es iſt eine coloſſale
aufrechtſtehende Jünglingsgeſtalt nackt bis auf die leichte Chlamys
um Schulter und Rücken Sie blickte mit ſcharfer Wendung des
Hauptes nach dem erhobenen rechten Arme hin in dem offenbar
die Hauptaction der Figur zum Ausdruck kam Die Linke hängt
an der Seite herab und umſpannte mit geſchloſſener Hand irgend
einen Gegenſtand der jetzt verſchwunden iſt Der dritte be
deutende Fund aus dem Bereich des Weſtgiebels iſt ein Ken
taurenkopf der am 26 October 36 m weſtlich vor der ſüd
weſtlichen Eckſäule ausgegraben wurde Er iſt zwar ziemlich
verſtoßen doch treten die charakteriſtiſchen Züge des ſilenhaften
Geſichtes noch hinreichend deutlich hervor

Außer dieſen Funden die der Ergänzung der Giebelgruppe zu
Gute kommen fand man auch die beiden bedeutendſten Bronzen
die ſich bis jetzt überhaupt auf olympiſchem Boden gefunden
aben Am 23 October kam 15,50 m Weſtſüdweſt von

der Südweſtecke des Tempels ein gut wer archaiſcher
Bronzekopf von 0,16 m Höhe zum Vorſchein Er zeigt ein
alterthümlich ſtarres Geſicht mit Schnurr und Spitzbart eine
ſteife Zopffriſur mit langen Locken und zwei Reihen gen
übereinander geſchichteter Ringellöckchen über der Stirn er
et Bronzefund am 12 November war ein großes trapez
örmiges Bronzeblech mit Reliefs in uralterthümlicher ge

triebener Arbeit Höhe 0,85 m Breite unten 0,35 oben ca
0,25 Der Stil der Figuren entſpricht ungefähr dem der älte
ſten ſogenannten korinthiſchen Vaſen Unter den Funden vor der
Oſtfront des Zeustempels iſt nur ein Fragment des Oino
maoshelmes und ein Münzfund von etwa 60 70 Kupfer
ſtücken zu erwähnen von denen ein halbwegs kenntliches Stück
dem 6 Jahrhundert anzugehören ſcheint

An Herrn Joſef Türkheimer in Halle a
Ein Todesengel flog herab vom Thron

Um einzufordern ein verfallnes Leben
Doch wann er nahen ſollte Deinem Sohn
Die letzte Stunde war ihm freigegeben

Und als er kam und ſah ſein Opfer ruh n
gr Manneskraft geknickt auf heißem Kiſſen
Ergriff ihn Mitleid um ſein eigen Thun
Er ſprach Du ſollſt um Deinen Tod nicht wiſſen

Obiges Gedicht widmete Gottfried Kinkel ſeinem hier
wohnenden Freunde Türkheimer Von dem hoffnungsloſen
Zuſtande des Sohnes Türkheimer s bereits unterrichtet gab Kinkel
Obiges als Anwort auf die Nachricht von deſſen Tode Vom
Vater wurde uns das Gedicht zum Abdruck überlaſſen D R

Er trat an s Bett verwandelt an Geſtalt
Ein Hoffnungsengel licht in Grün gekleidet
Zog er den Geiſt mit zaubriſcher Gewalt
Au lichte Fluren wo in Luſt er weidet

Geneſend glaubt er ſich und ſah mit Luſt
Ein wackres Schaffen vor ſich voll von Zielen
d Hoffnung drückt ein Weib er an die Bruſt

othbäck ge Kinder ſah er um ſich ſpielen

Der letzte Brief noch den er an Dich ſchrieb
Er ſagte Dir s wie ihn das Leben freute

Nun erſt wird s ſchön Wie iſt die Welt ſo lieb
Jn s neue Haus am Park da zieh n wir heute

Dort iſt das Laub ſo grün die Luft ſo lau
Die Morgenſonne grüßt mich durch die Scheiben
Schon fühl ich ſtark mich Welſchland s Himmelblau
Wird bald des Athmens letzten Druck vertreiben

Jhn noch zu ſehn flog ſt Du in raſcher Fahrt
Warum Du kamſt ſelbſt das blieb ihm verborgen
Dir liefen Thränen in den grauen Bart
Er lächelte und ſcherzt ob Deiner Sorgen

Du ſahſt wie zu des letzten Abend s Gold
Sein ſchon erſtarrend Aug noch froh ſich kehrte
Der Todesengel barg ſich mild und hold
Jhn nicht zu ſchrecken mit dem blanken Schwerte

Das Morgengraun kam über Hain und Fluß
Er ſah den Tag der ihm nicht ſollte ſcheinen
Da gab der Engel ihm den kalten Kuß
Er ging und Jhr brach t aus in wildes Weinen

Weint nicht um ihn Was uns das Leben beut
Er hat s in Hoffnung froh SDas Künft ge lebt er durch im hellen Heut
Und die Enttäuſchung iſt ihm nicht gekommen

Ja Vater laß r zieh n Er hat gelebt
Und ſah die Zukunft ſich mit Golde ſänumen

erdrück die Thräne die im Aug Dir bebt
enn Weinen ſtört der Todten glücklich Träumen

Mit herzlicher Theilnahme
Gottfried Kinkel

Unterſtraß b Zürich 26 Nov 1877
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rn Pneinfeſte dar Kindern unſerer Anſtalten wieder eine Feſtfreude be Brte v der h S Wie Leidenden dieſes en Hein Gedanten r r
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h id offeriren zu Gruben Al n Das Nähere in Zeitz gahr ge raucht u ſeh en blos 2 Die trauernd a am herVOoM Preiſen n v gut erhalt we r mee Kamnitius umN G Meide on Treppe von 10 11 3 zu vertaaſ W Siart a nebſt 2 unerwachſenen Kindern z r

l auendorf am P z 2 witz bei Wettin bei S Geboren Ei O en etersberg es Feinſte Harzkä a e gfrnere eerbg e n el e arzkäſe S ſe enberg Magdeburg Wilhelm oV von 3 bis ämerei Ein Bluhm irg Hrn Wehen rdnererst ei 3 bis 10 Schock a 200 bei und Verkauf Zimner Magoeburg Hrn Geet Weevon Ack Se nahme über 10 Schock 2 bei Ab ei Er f Zimmermann Zerbſt Eine Tochter einern er und Haus Knte verſendet unſer Na 150 incl nst Voigt Hrn Rittmeiſt ne Jſcher Erm grundſtück Laſſelfelre in ne i r Arnim Aſche die geW e ſe ww i en zu Tüchti i/Harz F Unger utter Mais Geſtorben Di Waefer Gübs dieSonntag d bei Breh Provi tige Agenten werden ge ickgerſte und akademie Ri rector d l Weu werden die zum en 2 December er von N nag geſucht nur ſol 3 gen gute Futtergerſte nerallieut ichard Lucae Berlin Ge war e
ausgrundſtücke in G Günther ſchen Gute v chmittag 32 Uhr er Nachnahme verkaufen wo welche empfiehlt inck enant a D Graf in nnig

n a Z ab en wollen Ernst V inckenſtein au Seidenalle e r et e en en e Sun aber ſchon vorher r der Verſtei ietend verſtei ndorf darunter 20 ohnen Li e als Hrn Johanne Heuer Calbe v Ern n vorher mit mir i gerung bekannt gert Die Be ſind tägli 0 Liter M geſchälte E Linſen grü rn Hauptma ESpierlingWieſew iſt mir a nen und können Ach Pkotekhe a de T ren bei Ernst rigen nen alter S ten
a/S Sprengpulver u Zi Frau Vogel geb raf Wit eApffelstädt Sebr eher Tuba zu kaufen geſ S hlt en e S Teuchern s

Fleiſchergnſſe 13 Hof 1 Tr in Acten Regal i GHalberſtadt ine Erfurth geb DuHall T r r u iſt zu verkaufen a rl Louiſe Hartmann von de Du nd Verlag von Dito Hende s ulri ſtraße 4 J e Cnle ſehen
hwer

die u
ſah


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


